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(54) Verfahren zur Bestimmung des Intraperitonealvolumens und Vorrichtung zur
Peritonealdialyse

(57) Es wird ein Verfahren und eine Vorrichtung zur
Bestimmung des Intraperitonealvolumens während ei-
ner Peritonealdialyse beschrieben, bei der in einem er-
sten Kreislauf 19 Peritoneallösung aus dem Peritoneal-
raum eines Patienten an der einen Seite einer semiper-
meablen Membran 8c vorbeigeführt und Dialysierflüs-
sigkeit in einem zweiten Kreislauf 20 an der anderen
Seite der Membran vorbeigeführt wird. Die Konzentra-
tion einer körpereigenen Substanz, die während der Pe-

ritonealdialyse über das Peritoneum in den Peritoneal-
raum übertritt, wird während der Behandlung gemessen
und aus einer Konzentrationsänderung wird das Intra-
peritonealvolumen berechnet. Vorzugsweise wird die
Albuminkonzentration in der Peritoneallösung zu zwei
aufeinander folgenden Zeitpunkten t1, t2 gemessen, wo-
bei nach der ersten Messung ein vorgegebenes Volu-
men ∆V an Flüssigkeit dem ersten Kreislauf entzogen
oder hinzugefügt wird.
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